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Die drei vom Arbeitskreis: Bernhard Krumwiede, Petra Kühlthau vom Elternbeirat und Albrecht Kurz,
Vorsitzender des ADFC in Bietigheim-Bissingen. Bild: Holm Wolschendorf
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BIETIGHEIM-BISSINGEN

In der Bissinger Waldschule fan-
den die ersten Gehversuche in
Sachen Schulwegeplan statt. Hier
wurde ein solches Werk bereits
vor einigen Jahren erstellt, aller-
dings in kleinerem Umfang. Mit
dabei schon damals: Bernhard
Krumwiede. Inzwischen sind sei-
ne Kinder auf dem Ellental-Gym-
nasium in Bietigheim und so kam
er auf die Idee, das Gleiche für die
Radwege zum Gymnasium zu
veranstalten.

Internet macht Arbeit leichter

Doch die Schule und der dazu-
gehörige Einzugsbereich waren
deutlich größer und so musst
man zu modernen Medien grei-
fen. „Unser Arbeitskreis startete
im Januar vergangenen Jahres.
Anfangs waren wir nur 15 Leute
inzwischen werden wir fast täg-
lich mehr“, sagt Krumwiede.

Bei der Erstellung des Rad-
schulwegeplans für das Ellental-
Gymnasium musste die Gruppe
ganz neue Wege gehen. Zu einen
holte man sich den Allgemeinen

Mit dem Rad sicher ins Ellental-Gymnasium
Pilotprojekt im Land: Arbeitskreis untersucht Gefahrenstellen und will Grundlagen für zukünftige Planungen schaffen

Ein sicherer Schulweg für Kinder
mit dem Fahrrad sollte eine
Selbstverständlichkeit sein. Die
Realität sieht leider anders aus.
Am Ellental-Gymnasium haben
sich Eltern aufgemacht und die
Strecken mal genau unter die
Lupe genommen. Heraus ge-
kommen ist ein Plan, der bisher
einmalig ist im Land.

Deutschen Fahrradclub (ADFC)
in Person seines örtlichen Vorsit-
zenden, Albrecht Kurz, mit ins
Boot. Zum anderen konnte man
sich schon allein wegen der
Anzahl der Schüler nicht mehr
auf das Auswerten von Zetteln
zurückgreifen. „Das Internet war
für uns das Medium der Wahl.
Die Auswertung auf Papier wäre
viel zu viel Arbeit gewesen“, er-
klärt Kurz.

In einer ersten Fragerunde
wurde im Frühsommer 2011 im

Netz das Mobilitätsverhalten der
Schüler abgefragt. Die Arbeits-
gruppe wollte wissen, wer im
welchem Alter mit welchem Ver-
kehrsmittel zur Schule kommt.
An der Befragung haben 971
Schüler teilgenommen, das sind
immerhin 70 Prozent aller Schü-
ler am Gymnasium.

Dabei stellt sich heraus, dass
immerhin 97 Prozent der Schüler
ein Fahrrad besitzen und das 73
Prozent innerhalb von 20 Minu-
ten mit dem Rad die Schule errei-

chen können. Im Sommer ist das
Fahrrad mit Abstand das belieb-
teste Verkehrsmittel. Es wird von
60 Prozent der Schüler benutzt.

Im Winter sind allerdings nur
noch 24 Prozent mit dem Rad zur
Schule im Ellental unterwegs.
„Das liegt natürlich an den unan-
genehmen Temperaturen aber
auch an den guten Busverbin-
dungen innerhalb von Bietig-
heim-Bissingen, die sich als war-
me Alternative anbieten“, so Alb-
recht Kurz.

Für die zweiten Runde holte
der Arbeitskreis sich Unterstüt-
zung vom Landesamt für Geoin-
formation und Landentwicklung
(LDL). Die Behörde stellte ein
spezielles Informationssystem
mit Karten und Luftbildern zur
Verfügung. Im Geografie-Unter-
richt konnten die Schüler dann
ihren Radweg zur Schule ein-
zeichnen. Auf der Strecke wurden
dann Gefahrenstellen eingezeich-
net. „Auf diese Weise bekamen
wir über 1000 Hinweise, die jetzt
ausgewertet wurden“, sagt Petra
Kühlthau, Vorsitzende des Eltern-
beirats. Diese Anmerkungen wer-
den jetzt in eine Prioritätenliste
eingetragen und diese Ende März
der Schule und der Stadtverwal-
tung präsentiert.

Gefahr an der Tankstelle

Immer wieder werden Ausfahr-
ten von Tankstellen oder Firmen
angemahnt, hier besteht beson-
dere Gefahr für die Radfahrer.
Auch das Warten an Fußgänger-
ampeln gilt bei den Schülern als
besonders lästig.

Mit den Ergebnissen sollen
Schule und Stadtverwaltung ein
umfangreicher Plan an die Hand
gegeben werden, der nicht nur
Schwachstellen im Radwegnetz
aufzeigt, sondern auch bei zu-
künftigen Planungen herangezo-
gen werden kann.

Und der Zeit ist man zudem ein
wenig voraus, denn ab Sommer
2013 muss nach einem Erlass des
Innenministeriums jede Schule
im Land einen solchen Plan vor-
weisen.

(red) – In der Bissinger Jahnhalle
gab es an vier nahezu ausver-
kauften Abenden wieder jede
Menge Lacher. Dafür sorgte das
aktuelle Stück der Sportvereini-
gung Bissingen „Em Wengert
isch d’r Teifel los“.

Einen Großteil des Erlöses der
Vorstellungen spenden die The-
aterfreunde traditionsgemäß für
wohltätige Zwecke. In diesem

Viel Mundarttheater für einen guten Zweck
Gruppe der Sportvereinigung Bissingen mit schwäbischem Programm sehr erfolgreich – Geld gespendet
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BIETIGHEIM-BISSINGEN Jahr erhält der Kinderhospiz-
dienst Ludwigsburg eine Spende
von 1000 Euro. Der Kinderhos-
pizdienst Ludwigsburg bietet
kostenlose Unterstützung und
Beratung für Familien mit einem
schwer kranken Kind und be-
gleitet Familien mit unheilbar
erkrankten Kindern, in deren
Leben das Sterben, der Tod und
die Trauer Realität sind.

Weitere 1000 Euro erhält das
Hospiz Bietigheim-Bissingen.

Auch hier kümmert man sich
um Menschen mit einer lebens-
bedrohlichen Erkrankung, bei
denen nach menschlichem Er-
messen weder Heilung noch
Stillstand erreicht werden kön-
nen und die Lebenserwartung
nicht länger als ein halbes Jahr
beträgt.

Schließlich gingen auch 1000
Euro an die Schule am Grönin-
ger Weg in Bietigheim-Buch.

Die verschiedenen Spenden

wurden im Rahmen der Vorstel-
lungen an die Einrichtungen
übergeben.

Die Vorbereitungen für das
nächste Stück laufen bereits. Für
die neue Spielzeit sind die Thea-
terfreunde auf der Suche nach
weiteren Schauspielern. Einzige
Voraussetzung: „Schwäbisch
solltet se kenna“.
......................................................................

Internet: www.theatergruppe-
der-spvgg-bissingen.de.
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Führung durch
die Galerie
(red) – Ironie ist ein wesentli-
cher Bestandteil unserer ver-
balen und visuellen Kommu-
nikation. Sie umfasst gleich-
falls Übertreibung wie Unter-
treibung, Bedeutungsauflö-
sung wie Bedeutungsaufla-
dung. In der aktuellen Ausstel-
lung: „iRonic. Die feinsinnige
Ironie der Kunst“ zeigen elf in-
ternationale Künstler in Ge-
mälden, Skulpturen, Installati-
onen, Fotografien und Videos
unterschiedliche Facetten von
Ironie als einem zentralen
Ausdrucksmittel ihrer Kunst.
Am Sonntag, 5. Februar, findet
um 11.30 Uhr eine Führung
durch die Ausstellung mit der
stellvertretenden Galerieleite-
rin Dr. Petra Lanfermann statt.
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BIETIGHEIM-BISSINGEN

Sergio Vesely in
der Bücherei
(red) – In die Otto-Rombach-
Bücherei kommt am Mittwoch,
7. Februar um 14.30 Uhr der ge-
bürtige Chilene Sergio Vesely zu
einer Konzertlesung für Kinder.
In einer fantasiereichen Sprache
erzählt er Geschichten aus Kuba
und Chile und untermalt sie mit
seinem Gitarrenspiel. Die Kon-
zertlesung für Kinder ab acht Jah-
ren findet im Rahmen des Litera-
turprojekts Deutsch geht gut
statt, der Eintritt ist frei.

 z.B. BMW X1 sDrive18d 
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Jetzt den Absprung schaffen – die Marke wechseln und einen neuen BMW 1er oder BMW X1 fahren. 
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z.B. DER BMW X1. 
AB 289,00 EURO MONATLICH.

Leasingbeispiel* 
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Monatliche Leasingrate 289,00 EUR

BMW 1er und BMW X1 Wochen. 
1. Januar bis 15. Februar 2012.

 
 
 
 
 
 
 
 

Freude am Fahren

Der BMW X1  
 
 
 
 
 
 
 
www.bmw.de/X1
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5,2 l /100 km 105 kW (143 PS)X1 sDrive18d
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www.entenmann.de 
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Autohaus Ditting
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www.DITTING.de 
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Autohaus Netuschil
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www.netuschil.de�

Autohaus Menton
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www.menton.de 
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www.bmw-mueller.net 
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Autohaus Zeisler
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www.bmw-zeisler.de 

Autohaus Briem
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www.bmw-briem.de 
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BMW AG Niederlassung Stuttgart
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www.bmw-stuttgart.de www.bmw-stuttgart.de

NICHT VERPASSEN – UNSERE  
BMW 1er UND BMW X1 WOCHEN.

ANZEIGE
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Pkw auf Parkplatz
beschädigt
(red) – Ein Autofahrer hat jetzt
einen BMW beschädigt, der
auf dem Parkplatz eines Bau-
markts an der Geisinger Stra-
ße stand. Den Schaden schätzt
die Polizei auf rund 1200 Euro.
Zeugen werden gebeten, sich
an das Polizeirevier in Bietig-
heim-Bissingen zu wenden,
und zwar unter (0 71 42) 40 50.
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Autofahrer fährt
junges Mädchen an
(red) – Nachträglich ist bei der
Polizei ein Unfall angezeigt
worden, der am Mittwoch auf
der Straße Im Aurain passiert
ist. Dabei soll ein 27 Jahre alter
Autofahrer beim Abbiegen von
der Hans-Stangenberger-Stra-
ße ein zehnjähriges Mädchen
zu spät erkannt und erfasst
haben. Das Mädchen zog sich
wohl leichte Verletzungen zu
und lief weiter zum Bus. Am
nächsten Tag zeigte die Mutter
den Unfall an.
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Polizeireport
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Notizbuch


